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Herren Kreisklasse B Staffel 2

MTV Karlsruhe : TV Busenbach II 
Mittwoch, 06.12.2023, 19:00 Uhr

MTV Karlsruhe gegen TV Busenbach II 7:9

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Zwick / Bussemeier nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Busenbach II im Match der Herren Kreisklasse
B Staffel 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam MTV Karlsruhe, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Julius Bussemeier, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 11:5.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kniep / Krutsch waren in der Partie gegen Effenberger / Schwab nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten
Kagan / Fahrnschon nach einer 2:0-Führung gegen Zwick / Bussemeier. Am Ende gewann jedoch
der Gast noch im finalen Satz. Anlaufschwierigkeiten mussten Ruder / Goldschmidt zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Hardy Kniep beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Günter Effenberger ab dem ersten Ballwechsel. Recht kurzen Prozess
machte Alexander Krutsch beim 11:7, 11:6, 11:5 mit Michael Zwick. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Feliks Kagan, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Julius Bussemeier verlor. Franz Ruder bekam seinen Gegner Manfred Schwab
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Unglücklich war Claus Fahrnschon in der Partie gegen
Hermann Zwick, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Reiner Goldschmidt eine Vier-Satz-Niederlage gegen Nabil Abdulkarim
kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Michael Zwick zeigte Hardy Kniep indessen seinem Gegner
die Grenzen auf. 15:1 (Kniep) bzw. 0:8 (Zwick) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Alexander Krutsch wenig später gegen Günter Effenberger. Unglücklich war Feliks Kagan im
Anschluss in der Begegnung gegen Manfred Schwab, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am
Nachbartisch für Franz Ruder beim 2:3 gegen Julius Bussemeier. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Claus
Fahrnschon, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Nabil Abdulkarim wettgemacht und das Spiel noch
im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. So
gut wie gewonnen schien das Spiel von Reiner Goldschmidt gegen Hermann Zwick, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Hermann Zwick jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 11:9, 7:11, 6:11, 4:11. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht
ganz mithalten konnten Kniep / Krutsch, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Zwick / Bussemeier,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
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also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Karlsruhe nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Busenbach II am 24.01.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TV Busenbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den MTV
Karlsruhe am 24.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Karlsruhe

Doppel: Kniep / Krutsch 1:1, Kagan / Fahrnschon 0:1, Ruder / Goldschmidt 1:0 
Einzel: H. Kniep 2:0, A. Krutsch 2:0, F. Kagan 0:2, F. Ruder 0:2, C. Fahrnschon 1:1, R. Goldschmidt
0:2 

 TV Busenbach II
Doppel: Zwick / Bussemeier 2:0, Effenberger / Schwab 0:1, Abdulkarim / Zwick 0:1 
Einzel: M. Zwick 0:2, G. Effenberger 0:2, M. Schwab 2:0, J. Bussemeier 2:0, N. Abdulkarim 1:1, H.
Zwick 2:0


